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Ergebnisprotokoll AG Bismarckplatz 11
01.09.2015, 18:30 - 20:00 Uhr, EKiZ

Teilnehmer/-innen: Liste GS
Moderation: Walz
Verteiler: AG Bis, STK, Prozessgruppe Anhang: Ablaufplan
Rückmeldungen an: beteiligung@lebendiger-westen.de

TOPs:
1. Vorbereitung der Veranstaltung „Nutzungen“
2. Öffentlichkeitsarbeit zur Veranstaltung (in Zusammenarbeit mit der AGÖ)
3. Der Bismarckplatz auf der Beteiligungsplattform www.stuttgart-meine-stadt.de
4. Kommentierung Wettbewerbsausschreibung
5. Termin nächstes Treffen
6. Umfrage Nutzungen

Ergebnisprotokoll:

1. Vorbereitung der Veranstaltung „Nutzungen“ am 10.10.15 auf dem
Bismarckplatz

Verteilung der anstehenden Aufgaben:
 Erstellung Ablaufplan und To-Do-Liste (Walz)
 Organisation auf dem Bismarckplatz:

o Bierbankgarnituren für 4 Gruppen an 4 Stationen: Miete über
Jugendhausgesellschaft, Bezirksbeirat (Bürgerzentrum), oder MTV
(Anfrage Arenskrieger)

o Wagen für Transport der Garnituren mieten (ASS fragt Stadt, sonst
BSS)

o Pinnwände, 9 Stück für Ideengeber, Ergebnisse, Pläne etc.: (Plattsalat)
o Mikro-Anlage: kommunaler Sitzungsdienst oder BSS
o Begehung des Platzes: Freitag, 04.08.2015, 14:30 Uhr

(ASS/Arenskrieger/Walz)
 Platz für Plenum in der Öffentlichkeit? evtl. Sperrung der

Parkplätze (ASS)
o Imbiss/Getränke/Schlechtwetteroption: Genehmigung der Platznutzung

ist eng verknüpft mit Verpflegung ohne Ausschank/Verpflegung viel
weniger Auflagen:
 Ideen für Verpflegung/Toilettennutzung/Schlechtwetteroption:

- Fragola als Veranstaltungspartner bietet Toiletten, Getränke
aber: wetterabhängig

- Marktbeschicker für Verpflegung einbinden?
- Café neben Plattsalat für Fingerfood (Anfrage Herr Becker)
- westQuartier wegen Verpflegung und Schlechtwetter-Option

kontaktieren (westquartier hat Räume für 3 Gruppen)
- alternativ 3 Pavillons oder Räume in einer Schule?

(Friedensschule steht leer)
Fazit: Zunächst soll das westQuartier angefragt werden, da es direkt
am Platz liegt und alle Anforderungen erfüllen würde.
Info über entstehende Kosten werden ans ASS weitergegen und dort
entschieden, wenn alle Kosten feststehen.
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Ablauf Veranstaltung Nutzungen am 10.10.15, 11:30-15:30 Uhr:

Siehe Ablaufplanung im Anhang.

2. Öffentlichkeitsarbeit zur Veranstaltung (in Zusammenarbeit mit der AGÖ)

Bauzaun:
 etwa 1300 € genaue Kosten müssen noch ermittelt werden (ASS)
 leichte Konstruktion aus Metallgittern, Aufbau durch die Stadt
 Rohbau Bauzaun als sanierungsgebietsbezogene Kosten
 andere Kosten über Projekt Bismarckplatz (wetterfeste Schilder etc. )
 kann vor dem 10.10.15 auf dem Bismarckplatz aufgestellt werden und dann zu

anderen Projekten im Sanieungsgebiet wandern
 Antrag über Bezirksbeirat (Herrn Rupp) wegen Zuschuss

o 22.09.15: nächste Stitzung Bezirksbeirat
o 08.09.15: Einreichung Antrag

 wetterfeste Schilder werden von AG Bismarckplatz beauftragt und gestaltet
 Analogie zu Stuttgart 21; Nutzung für folgende Themen:

o Info zu Stuttgart 28
o Kommunikationsplattform zu versch. Themen

 Schilder aufhängen durch AG Bis (Becker, Wolter, Benz)
 Betreuung klären (AGÖ?)

Pressemitteilung/Flyer:
 Einladungsflyer ASS übernimmt Druckkosten

o Flyerentwurf Wiederverwendung des alten Formats
o Flyerentwurf soll per E-Mail abgestimmt werden (AGÖ/GS/BSS)
o Hinweis: Flyer sollten bis zum Feuerseefest (17.-20.09) fertig sein!
o Kosten und Entwurf bis Montag 07.09.15 genügend Zeit für

Abstimmung + Druck
 Verteilung Flyer:

o Über Stand von Schätze des Westens beim Feuerseefest
o Verteilung auf dem Wochenmarkt wer?
o Gewerbetreibende Herr Benz
o kein Briefeinwurf!
o 15 kleine Plakate (A4) Druck: ASS
o Anzahl: 1000 gedruckte Flyer

 Pressemitteilung:
o Deadline für lokale Presse: 25.09.15
o Verzicht auf städtische Presse? -Ja! lokale Presse hat Vorrang
o Pressetext: Verfassen BSS/EKiZ: Weiterleitung an ASS + AGÖ

 Roll-up-Banner soll für Stuttgart 28 gedruckt werden?
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3. Der Bismarckplatz auf der Beteiligungsplattform www.stuttgart-meine-
stadt.de

Frau Pawliczek stellt den in Zusammenarbeit mit der AGÖ und der Kommuikations-
abteilung der Stadt Stuttgart erarbeiteten Entwurf der verschiedenen Elemente der
Online-Beteiligung zum Bismarckplatz vor. Die AG Bismarckplatz macht folgende
Vorschläge:

 Die Anzahl der einzelnen Elemente soll reduziert werden. Elemente (Phasen)
die nur auf eine Veranstaltung hinweisen, sollen aus dem Beteilgungsteil in
den Informationsteil verschoben werden.

 Der Focus der Online-Beteiligung soll im Vorfeld der Veranstaltungen zur
Nutzung und zum Verkehr liegen, da so die Ergebnisse der Online-Beteilgung
in die Veranstaltungen vor Ort einfließen kann.

 Die Ergebnisse der Veranstaltungen von Ort sollen dann noch online
bewertet/kommentiert werden können.

 Im Vorfeld der Veranstaltung zum Thema Nutzungen wird eine Umfrage online
gestellt.

 Im Vorfeld der Veranstaltung zum Thema Verkehr sollen thematische
Rundgänge stattfinden und eine Umfrage erstellt werden.

 Das ASS formuliert die Texte für den Informationsteil der Website. Diese
werden dann von der AGÖ gegengelesen.

Frau Pawliczek nimmt die Ergebnisse mit in eine weitere Besprechung des ASS mit
der Abteilung Kommunikation. Die AGÖ wird zu dem Treffen eingeladen.

4. Kommentierung Wettbewerbsausschreibung
 Höhe und Übernahme der Kosten des Online-Elements zur halböffentlichen

Kommentierung der Wettbewerbsausschreibung wird in der Prozessgruppe
am 09.09.15 geklärt. Danach kann die Beauftragung erfolgen.

 8 Wochen Vorlaufzeit von der Online-Kommentierung bis zur Veranstaltung
(Bearbeitung in den verschiedenen Ämtern)

 Besprechung der Vorschläge bei einer Veranstaltung

5. Termin nächstes Treffen
Virtuelles Treffen am 17.09.15, 15.00 Uhr aktuellen Stand + offene Punkte
benennen: E-Mail von Frau Walz mit Bitte um Rückmeldung Mit Frist

6. Umfrage Nutzungen Bismarckplatz
Die Besprechung des Themas wird in die Prozessgruppe delegiert.

Bitte melden Sie sich innerhalb von fünf Tagen nach Erhalt des Protokolls mit
Anmerkungen/Ergänzungen und Änderungswünschen zurück. Danach wird das Protokoll auf
der Website des Forums Lebendiger Westen veröffentlicht.


